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Fördermöglichkeiten in Horizont 2020  
für den Bereich Umweltforschung und -innovation 

 

- Veranstaltungsreihe „NRW-Fit in Europa“ - 
 

am Donnerstag, den 27. Oktober 2016, 
 im Universitätsclub Bonn e.V. – Konviktstraße 9 – Robert Curtius Raum (1. Etage) – 53113 Bonn  

 

Die Veröffentlichung der ersten Ausschreibungen im Rahmen von Horizont 2020, dem neuen Rahmenprogramm für 
Forschung und Innovation, hat im Jahr 2013 eine neue Ära der EU-Forschungsförderung eingeleitet. Horizont 2020 soll in 
der Laufzeit von 2014 - 2020 über ein Gesamtbudget von ca. 70 Mrd. Euro verfügen.  
 

Bereits in der ersten Ausschreibungsrunde haben deutsche Antragsteller mit großem Erfolg EU-Projekte eingeworben. Um 
Hochschulen, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen und Unternehmen aus NRW über die aktuellen Ausschreibungen 
in Horizont 2020 für die Umweltwissenschaften zu informieren, bietet die Universität Bonn / EuroConsult Research & 
Education im Auftrag des Ministeriums für Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes NRW diese 
Einführungsveranstaltung zu Fördermöglichkeiten für die Umweltforschung an. Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit 
mit der Nationalen Kontaktstelle Umwelt (NKS Umwelt) organisiert und durchgeführt. 

 

Programm  
 

 

ab 09:30 Uhr Registrierung und Begrüßungskaffee 
 

  

10:00 – 10:10 Uhr Begrüßung 
Britt Krukau, Universität Bonn, Abt. 6.4 - Europäische und Internationale Netzwerke 

  

10:10 – 10:40 Uhr Einführung: Horizont 2020 und die Societal Challenge 5 „Klima, Umwelt, 
Ressourceneffizienz und Rohstoffe“ 
Antje Többe, Nationale Kontaktstelle Umwelt 

  

10:40 – 12:00 Uhr Vorstellung des Arbeitsprogramms 2017 der Societal Challenge 5 
 Dr. Andreas Volz und Antje Többe, Nationale Kontaktstelle Umwelt 

 

12:00 – 12:30 Uhr Mittagspause 
  

12:30 – 13:30 Uhr Bericht eines Gutachters  
 Prof. Dr. Harald Illges 

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
 

13:30 – 14:15 Uhr Praktische Hinweise zur Antragstellung, inkl. Diskussion 
Dr. Andreas Volz 
Nationale Kontaktstelle Umwelt 

 

ca. 14:15 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

ab ca. 14:30 Uhr 
 

Möglichkeit zur Einzelberatung (nach Voranmeldung) 
Falls Sie eine individuelle Beratung im Anschluss an die Informationsveranstaltung zu geplanten 
Projektanträgen wünschen, bitten wir Sie, uns dies per E-Mail an b.krukau@uni-bonn.de oder im 
Online-Formular unter dem Punkt „Sonstige Anmerkungen“ mitzuteilen. Sie erhalten dann ein 
Beratungsformular und weitere Informationen. Das ausgefüllte Beratungsformular inklusive Projekt-
skizze muss bis zum 21. Oktober 2016 an b.krukau@uni-bonn.de geschickt werden. 
 

Anmeldung 
 

Eine verbindliche Anmeldung für die kostenlose Informationsveranstaltung erfolgt per  
- Mail an b.krukau@uni-bonn.de oder  
- Online-Formular unter http://www3.uni-bonn.de/forschung/euroconsult/veranstaltungskalender  
 

Anmeldefrist ist der 21. Oktober 2016. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Im Falle der Absage von Referenten oder einer zu geringen Zahl von Anmeldungen behalten wir uns 
vor, diese Veranstaltung unter Ausschluss von Ersatzansprüchen abzusagen. 
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